
Frage Mögliche Antwort 

"Ist ein Junge 
schwul weil er 

schonmal einen 
anderen Jungen 

geküsst hat?" 

 

Nein – ein Kuss sagt noch nichts über die sexuelle Orientierung aus 

und viele Menschen probieren es irgendwann aus, Menschen des 
gleichen Geschlechtes zu küssen. Das heißt noch nicht, dass man auch 

schwul oder lesbisch ist. 

 

"Wird man krank 
wenn man ein 

Homo ist?" 

 

Nein – Homosexualität ist keine Krankheit. Tatsächlich wurde 
Homosexualität bis 1991 als Krankheit definiert, ist es aber seitdem 

nicht mehr, sondern wird heute auch medizinisch als normal 

angesehen.  

Hier kann ein Bezug zu HIV/ AIDS angebracht werden – dieser sollte 

sich aber nicht nur auf Sexualkontakte zwischen Männern beziehen. 
Der Begriff „Homo“ sollte hier entweder gleich ersetzt oder 

umgedeutet werden (etwa zu „homosexuell“). 

"Warum sucht 
man es sich aus 

lesbisch zu sein?" 

 

Man sucht sich normalerweise nicht aus lesbisch zu sein, sondern ist 
es einfach. Man kann sich allerdings aussuchen, ob und wann man es 

anderen erzählen möchte (= Coming Out) oder, ob man offen lesbisch 

leben möchte. Viele Menschen sind allerdings erleichtert, wenn sie 
ihre Sexualität offen leben können. 

"Können 

Menschen, die bi 
sind, eine 

Beziehung haben 
oder wollen sie 

immer beides?" 

 

Bisexuelle Menschen können eine monogame Beziehung haben wie 

alle anderen Menschen auch. Manchmal wird behauptet, dass 
bisexuelle Menschen immer Sex mit Menschen beider Geschlechter 

haben wollen. Das stimmt aber nicht, denn wenn man eine monogame 
Beziehung eingeht ist es letztendlich ja egal mit wem man nicht 

schläft. Hier gibt es also eigentlich keinen Unterschied zu hetero- oder 

homosexuellen Menschen. 

"Wie haben zwei 

Männer/ Frauen 

Sex?" 

 

Diese Frage kann heikel sein und muss natürlich nicht beantwortet 

werden. Dennoch darf über grobe Sexualpraktiken berichtet werden. 
Mögliche Aspekte wären: Homosexuelle Menschen können, wie 

heterosexuelle Menschen, Oralverkehr haben und sich berühren. 
Manche schwule Männer haben Analverkehr (wie auch heterosexuelle 

Menschen) und Menschen aller Orientierungen können z.B. 

Sexspielzeuge benutzen (hier sollte nicht nur auf lesbische Frauen 
eingegangen werden – das wäre schlicht falsch).  

"Wie viele 

Geschlechter gibt 

es?" 

 

Man redet oft von den binären Geschlechtern „männlich“ und 

„weiblich“. Offiziell gibt es in Deutschland auch das dritte Geschlecht 

„divers“. Dabei handelt es sich aber um eine Sammelbezeichnung für 
viele verschiedene Ideen von Geschlecht. Geschlecht kann deshalb 

eher als Spektrum gesehen werden, es gibt also keine Zahl. 
Sozialogisch wie biologisch kann man sagen: Mehr als zwei (das 



wären z.B. chromosomal nur „XX“ und „XY“). Die Frage ist 

eigentlich, warum man sich diese Frage überhaupt stellt. 

Informationen gibt es z.B. hier: 

https://genderdings.de/gender/geschlechtsidentitaet/  

"Ist eine trans-Frau 

lesbisch wenn sie 

auf Frauen steht?" 

 

Vereinfacht gesagt: Ja, denn eine trans-Frau definiert sich selbst als 

Frau.  

Allerdings muss man hier nicht unbedingt eine Kategorie finden – das 
sollte so festgestellt werden. Man kann einfach sagen, dass die Person 

(auch unabhängig von ihrem Geschlecht) „auf Frauen steht“. 

"Wann outet man 

sich am besten?" 

 

Auf diese Frage gibt es keine Antwort, da das eigene Outing und vor 
allem der Zeitpunkt sehr individuell sind. Einigen Menschen geht es 

sehr gut nach einem Outing, viele haben aber auch Angst vor den 
Reaktionen von Mitmenschen oder finden es einfach unangenehm, 

das Thema anzusprechen. Dies sollte als in Ordnung dargestellt 
werden, um keinen Outing-Druck zu erzeugen.  

 

https://genderdings.de/gender/geschlechtsidentitaet/

